
Koordinierungsstelle für Toleranz 
und gegen Fremdenfeindlichkeit 

Eberswalde
Die Koordinierungsstelle für Toleranz und gegen Fremdenfeindlichkeit ist 

im Jahr 2001 als kommunale Selbstverpflichtung im Rahmen der 
Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und 

Gewalt entstanden. 

Dieses kommunale Engagement folgt Empfehlungen des 
Handlungskonzeptes Tolerantes Brandenburg. 



Ausstattung

• ½ Personalstelle beim Verein Eberswalder Zentrum für demokratische 
Kultur, Jugendarbeit und Schule e.V.

• Büro mit Seminarraum am Erinnerungsort Eisenspalterei, ehemaliges 
Außenlager des KZ Ravensbrück in Eberswalde, Am Bahnhof 
Eisenspalterei in 16227 Eberswalde

• Nutzung eines Büroraumes im BBZ Amadeu Antonio gemeinsam mit 
der Freiwilligenagentur Eberswalde und der Agentur für Arbeit



Handlungsfelder

• Welche Grundlagen braucht die lokale Demokratie insgesamt, und 
wie kann demokratisches Handeln gefördert und unterstützt werden?

• insbesondere im Hinblick auf ein Zusammenleben in Vielfalt

• Thematisierung und Auseinandersetzung mit Erscheinungsformen 
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit: etwa Rassismus, 
Antisemitismus, Antiziganismus, Islamfeindlichkeit, Homophobie 
(Herabsetzung sexuellen oder sozialen Andersseins), Sexismus

• Einbindung und Unterstützung der betroffenen Gruppen



Handlungsfelder

• Befähigung zum demokratischen Handeln bei Kindern und 
Jugendlichen

• Antirassistische Bildung, insbesondere im Rahmen der Jugendarbeit 

• Erinnerungskultur am historischen Ort und im lokalen Kontext – NS,

2. Weltkrieg, Shoah und Porajmos, Kolonialismus, Postkolonialismus 

• Information über Subkulturen mit Bezug auf einen rechtsextremen 
Livestile und organisierten Rechtsextremismus – Förderung von 
Alternativen



Fortschreibung des Integrationskonzeptes der Stadt 
Eberswalde „Vielfalt in Eberswalde“ im Jahr 2019

• Die Koordinierungsstelle für Toleranz moderiert zusammen mit dem 
Referenten für soziale Teilhabe und Integration die AG „Vielfalt in 
Eberswalde“. 

• Die AG begleitet die Zielsetzung und den Fortschreibungsprozess. 

• Es entsteht ein Konzept, das mit klaren Maßnahmen untersetzt ist. 

• Es fließen Forderungen nach einem städtischen Antirassismuskonzept
ein, heißt Diskriminierungen (Ausschluss und Benachteiligung) 
werden benannt, und es wird unterbreitet, wie Diskriminierungen zu 
begegnen sind. 



Aktivitäten und Veranstaltungen im Jahr 2019
• Netzwerkarbeit, Wiederbelebung des Netzwerkes „Für ein tolerantes 

Eberswalde“ zusammen mit dem Runden Tisch „Willkommen in 
Eberswalde“ 

• Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen von 
TOHUWABUHU – Anstiften zu Vielfalt und Verstehen, etwa das 
Benefizkonzert für den Flüchtlingsfonds Barnim Uckermark und die 
Vorbereitung und Durchführung der Ausstellung „Add your Heroine“ im 
Mai und Juni

• Weiterentwicklung der Ausstellung „Wiedersehen mit Eberswalde – Hier 
gibt es keinen Hass mehr“ am Erinnerungsort Eisenspalterei, Initiierung von 
Maßnahmen des Jugendaustauschs, regelmäßige Jugendgruppenarbeit 

• 3. Eberswalder Nacht der Jugend
• Entwicklung und Umsetzung eines Entrepreneurship-Programms, das 

persönliche Stärken herausarbeitet und Eigeninitiative und 
Verantwortungsübernahme anregt 



Aufgabenfelder und Projekte der Bürgerstiftung 
Barnim Uckermark, die in Verbindung zur Tätigkeit 
der Koordinierungsstelle stehen. 
• Gemeinsames Büro mit der Freiwilligenagentur Eberswalde im BBZ 

Amadeu Antonio

• Projekte zur Integration von Geflüchteten bei der Freiwilligenagentur; 
gemeinsamer Bezug wenn es um Vorurteile, Ausgrenzung und 
Benachteiligung geht

• Entwicklung von Bildungsmaterialien und einer Grafik Novel zu Amadeu 
Antonio in Trägerschaft der Bürgerstiftung Barnim Uckermark

• Theaterspielzeit „Wohnzimmer Finow“ und „Versprochen ist Versprochen“ 
durch das KANALTHEATER im Stadtteil Finow; gemeinsames Interesse am 
Diskurs über die Entwicklung der Stadtgesellschaft, insbesondere im 
Wahljahr 2019



Kontakt:

Koordinierungsstelle für Toleranz und gegen Fremdenfeindlichkeit 

Am Bahnhof Eisenspalterei

16227 Eberswalde

Telefon  03334 3828319

E-Mail   tolerantes_eberswalde@web.de


